
anwesende MdStuRa: Eric Abraham, Maximilian Arend, Hannah Braun, Nico Bräutigam, Marcus D. D. Dao, Selina Dürrbeck,
Emily Feigel, Jana Feustel, Walid Ibrahim, Yannes G. Janert, Jasper Jansen, Benjamin Kintzel, Katharina
Klaus, Lilly  Krahner,  Moritz Pallasch, Felix Randel,  Noro Schlorke, Hendrike Sophie Schoppa, Michael
Siegmann, Jasper Steingrüber, Jordi Ziour 

entschuldigte MdStuRa: Sarah George, Florian Rappen, Nicole Slesiona, Sebastian Uschmann, Sebastian Wenig, Alina Woiske

ruhende Mandate: Benedikt Friedel, Martin Möhring

unentschuldigte MdStuRa: Aaron  Castles,  Kübra  Fatma Cig,  Cornelius  Golembiewski,  Beatrix  Maria  Heinze,  Ekaterina  Motorina,
Theresa Weimann

beratende Mitglieder: Lennart Dabelow, Felix Graf, Josef Slowik, Scania S. Steger, Sebastian Wendorf, Christopher Johne

Gäste: Lina-Sophie Horn, Martin Jäger, Frauke Leszinsky, Yu Zhang, Phuong Anh Nguyen, Julia Barthel

Sitzungsleitung: Yannes G. Janert

Protokollant: Hannah Braun, Antje Oswald

Sitzungsort: Seminarraum 206, Carl-Zeiss-Straße 3, Jena

Sitzungsmaterial zu dem Protokoll: https://www.stura.uni-jena.de/downloads/sitzungsmaterial/16-17/201  7  -  04-25_Sitzungsmaterial.pdf 

Die Sitzungsleitung eröffnet die Sitzung um 18:22 Uhr.

TOP 1 Berichte

•  Bericht des Vorstands:  Treffen mit Schmitt-Rodermund

TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
Von 35 gewählten Gremiumsmitglieder sind 15 Gremiumsmitglieder anwesend. Damit ist das Gremium nicht beschlussfähig. 

Die Sitzungsleitung unterbricht die Sitzung um18:30 Uhr für 10 Minuten bis 18:40 Uhr.
Um 18:40 Uhr wird die Sitzung fortgeführt. In der Zwischenzeit sind noch 2 Gremiumsmitglieder erschienen und damit ist das Gremium
beschlussfähig.

vorläufige Tagesordnung:
TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung Referatsleitungen** (Vorstand)
TOP 4 Wahl: Studierendenbeirat** (Vorstand)
TOP 5 Diskussion und Beschluss: Benennung Koordinator*in AK Zivilklausel** (Vorstand)
TOP 6 Diskussion und Beschluss: Einrichtung einer Facebook-Seite und Nutzung des StuRa-Logos (Felix Randel)
TOP 7 Diskussion und Beschluss: 2. Lesung Satzungsänderung (Kübra Çığ)
TOP 8 Diskussion und Beschluss: Benennung Delegierte*r BAS-Bundesdelegiertenversammlung (AK international students)
TOP 9 Sonstiges

Änderungsanträge:

Es gibt zwei Dringlichkeitsanträge:
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1.)  Der StuRa distanziert sich von der Rede des AK Wissenschaftskritik beim March for Science.
(Rede kann auf thüringen24 nachgelesen und -gehört werden)

Begründung der Dringlichkeit:
• formal dringlich, da Rede am Samstag gehalten wurde und Anträge bis Donnerstag eingereicht

werden mussten, formell nicht einhaltbar
• Einwende: Jordi  Ziour

Abstimmung über die Dringlichkeit:   11 / 6 / 1  - angenommen

2.) Die facebook-Seite des AK Wissenschaftskritik ist unverzüglich zu löschen.
Begründung: Die Seite ist durch keine Beschlusslage gerechtfertigt. Ich (als facebook-Wenignutzer) habe außerdem kein
Impressum gefunden. https://de-de.facebook.com/akwikri/
• Fürrede:    Eric Abraham
• Gegenrede: JordiZiour

Abstimmung über die Dringlichkeit:   6 / 11 / 1  - nicht angenommen

beschlossene Tagesordnung:

TOP 1 Berichte
TOP 2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und Tagesordnung
TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung Referatsleitungen** (Vorstand)
TOP 4 Wahl: Studierendenbeirat** (Vorstand)
TOP 5 Diskussion und Beschluss: Benennung Koordinator*in AK Zivilklausel** (Vorstand)
TOP 6 Antrag auf Distanzierung zur Rede bei dem March for Science von AK WiKri (Eric Abraham)
TOP 7 Einrichtung einer Facebook-Seite und Nutzung des StuRa-Logos (Felix Randel)
TOP 8 Diskussion und Beschluss:  Diskussion und Beschluss:  2. Lesung Satzungsänderung (Kübra Çığ)
TOP 9 Diskussion und Beschluss: Benennung Delegierte*r BAS-Bundesdelegiertenversammlung (AK international students)
TOP 10 Sonstiges

Abstimmung über die Tagesordnung:   18 / 0 / 0  - angenommen

TOP 3 Diskussion und Beschluss: Bestätigung Referatsleitungen** (Vorstand)

Antragstext vom Vorstand:
Nach § 25 der Satzung kann der Studierendenrat zur Erfüllung seiner Aufgaben Referate einrichten. Die eingerichteten Referate sind in
§ 16 der Geschäftsordnung aufgeführt. Jedem Referat steht eine ein- bis dickköpfige Rederatsleitung vor, die vom Studierendenrat
gewählt wird. Den Referaten werden durch StuRa Beschluss Aufgabenbereiche zugewiesen. Die Referatsleitungen müssen nach § 25
Absatz 7 der Satzung auf der konstituierenden Stur-Sitzung bestätigt werden. Dies erfolgte auf der konstituierenden Sitzung am
0.10.2016.  Jedoch  ergab  sich  zu  diesem  Punkt  folgender  Schiedsspruch:  Der  Beschluss  vom  10.10.2016  über  die  Wahl  der
Referatsleitungen  für  das  Referat  für  Menschenrechte  und  das  Referat  gegen  gruppenbezogene  Menschenfeindlichkeit  vom
10.10.2016 wird aufgehoben. Daher müssen wir die Referatsleitungen der genannten Referate erneut bestätigen.
a) Referat gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit:
Aufgabenbereich: Im Bewusstsein der deutschen Vergangenheit und unserer Verantwortung für die Zukunft wendet sich das Referat
gegen gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit gegen Antisemitismus, Faschismus und Rassismus und jegliche weitere Form der
Diskriminierung von Menschen. Dazu informiert es über rechtes Gedankengut, klärt über Arbeitsweise rechter Gruppierungen auf und
organisiert den friedlichen Protest. 

Referatsleitung:
• Josef Slowik
• Marie-Theres Piening

Abstimmung über Josef Slowik:   17 / 0 / 1 -  angenommen

Abstimmung über Marie-Theres Piening:   12 / 3 / 2 -  angenommen

TOP 4 Wahl: Studierendenbeirat** (Vorstand)

Antragstext vom Vorstand:
Es  gab  eine  Ausschreibung  für  eine*n  Delegierte*n  in  den  Studierendenbeirat.  Der  Studierendenbeirat  dient  der  Beteiligung  der
Studierendenschaft am kommunalen Geschehen und der Vertretung gegenüber der Stadt. Im Studierendenbeirat werden Themen zu
studentischen Belangen bearbeitet, die aus dem Stadtrat oder dessen Ausschüssen stammen. Einblicke in die Jenaer Kommunalpolitik
sowie das eigenständige Themensetzen sind dabei möglich. Die Sitzungen finden monatlich für jeweils etwa 2 Stunden statt.
Die Bewerbungsunterlagen findet ihr im nichtöffentlichen Material.
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GO-Antrag von Yannes G. Janert auf Vertagung.
Keine Gegenrede!
Damit ist dieser Tagesordnungspunkt vertagt.

TOP 5 Diskussion und Beschluss: Benennung Koordinator*in AK Zivilklausel** (Vorstand)

Antragstext vom Vorstand:
Es gab eine Ausschreibung für eine*n Koordinator*in zum Arbeitskreis Zivilklausel. Der
Arbeitskreis beobachtet und beteiligt sich an der Zivilklauseldebatte auf Bundesebene und
verfolgt die allgemeine friedenspolitische Arbeit und Bildung der Studierendenschaft.
Die Bewerbungsunterlagen findet ihr im nichtöffentlichen Material.

Kandidat*innen:

• Felix Randel

Abstimmung über TOP 5:   13 / 0 / 5 - angenommen
Damit ist Felix Randel als Koordinator*in für den Arbeitskreis Zivilklausel gewählt.

TOP 6 Antrag auf Distanzierung zur Rede bei dem March for Science von AK WiKri (Eric Abraham)

Antragstext:
Der StuRa distanziert sich von der Rede des AK Wissenschaftskritik beim March for Science.
(Rede kann auf thüringen24 nachgelesen und -gehört werden)

GO-Antrag von Benjamin Kintzel auf namentliche Abstimmung .

Eric Abraham JA
Maximilian Arend JA
Hannah Braun NEIN
Nico Bräutigam JA
Marcus D. D. Dao NEIN
Selina Dürrbeck JA
Emily Feigel NEIN
Jana Feustel NEIN
Walid Ibrahim NEIN
Yannes G. Janert NEIN
Jasper Jansen NEIN
Benjamin Kintzel JA
Katharina Klaus
Lilly Krahner JA
Moritz Pallasch NEIN
Felix Randel NEIN
Noro Schlorke NEIN
Hendrike Sophie Schoppa NEIN
Michael Siegmann JA
Jasper Steingrüber NEIN
Jordi Ziour NEIN

Abstimmung (namentlich) über den TOP 6:   7 / 13 / 0 - abgelehnt

GO-Antrag von Noro Schlorke auf Beendigung von TOP 6
Gegenrede von Eric Abraham
Abstimmung über den GO-Antrag von Noro Schlorke:   9 / 9 / 0 - abgelehnt

GO-Antrag von Jordi Ziour um 19:48 Uhr auf eine 10-minütige Pause.
Keine Gegenrede!

Pausenbeginn: 19:48 Uhr
Pausenende:    19:58 Uhr
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TOP 7 Diskussion und Beschluss: Einrichtung einer Facebook-Seite und Nutzung des StuRa-Logos
(Felix Randel)

Antragstext von Felix Randel:
Lieber Vorstand, hiermit beantrage ich für den AK Zivilklausel die Erlaubnis, das StuRa-Logo (in abgewandelter Form) nutzen und eine
eigene Facebook-Seite (Like Page) einrichten und verwalten zu dürfen. Liebe Grüße Felix Randel 

Beschlusstext:
Der Studierendenrat beschließt die Einrichtung einer eigenen Facebook-Seite (Like Page) für den AK Zivilklausel. Diese soll durch den
AK Zivilklausel verwaltet werden. Das StuRa-Logo darf in abgewandelter Form zu diesem Zweck verwendet werden

geänderter Beschlusstext:
Der Studierendenrat beschließt das StuRa-Logo darf in abgewandelter Form durch den AK Zivilklausel verwendet werden.

Änderungsantrag von Felix Randel die Like-Page wegstreichen und nur noch das StuRa-Logo.
Abstimmung über den Änderungsantrag:   17 / 0 / 1 - angenommen

Abstimmung über TOP 7:   15 / 0 / 3 -  angenommen

TOP 8 Diskussion und Beschluss: 2. Lesung Satzungsänderung (Kübra Çığ)

Antragstext von Kübra Çığ:
Es wird beantragt, dass in der Satzung der VS der FSU Jena folgende Änderungen (im Antragstext kursiv geschrieben) unternommen
werden:

1) Ersetze im § 8 Aufgaben des Studierendenrates, Abs.(2) durch: Diese Aufgaben werden insbesondere auch durch die Förderung der
Gleichberechtigung  von  Geschlechtern,  den  Abbau  der  Diskriminierung  auf  Grund  der  Herkunft,  der  sexuellen  Identität  und
Orientierung, den Ausgleich  von Benachteiligungen von Menschen mit  Behinderung und die Bewahrung und Verbesserungen der
Lebens- und Umweltbedingungen wahrgenommen.

Begründung:  Es  gibt  andere  Geschlechter  und  Geschlechtsidentitäten  als  Mann  und  Frau,  die  von  unterschiedlichen
Diskriminierungsstrukturen betroffen werden. Der StuRa soll in seiner Satzung dies zur Kenntnis nehmen und diesen Erkenntnissen
gerecht handeln. Außerdem soll sich der StuRa auch aktiv gegen rassistische und klassistische Diskriminierung wenden.
2) Füge im § 25 Referate, im Abs. (4) nach: ”Die Referatsleitung soll aus einer Person bestehen, kann jedoch bis zu drei Personen
umfassen”hinzu: ”Falls die Referatsleitung aus mehr als einer Person besteht, ist darauf zu achten, dass sie nicht alle cis-Männer
sind.”
3) Ersetze im § 26 Arbeitskreise Abs. (2) durch: Zu diesem Zweck benennt der Studierendenrat eine Koordination von einer bis drei
Personen. Falls die Arbeitskreiskoordination aus mehr als einer Person besteht, ist darauf zu achten, dass sie nicht alle cis-Männer
sind.
4) Füge im § 26 Arbeitskreise Abs. 2 nach einer bis drei Personen”hinzu: ”Falls die Arbeitskreiskoordination aus mehr als einer Person
besteht, ist darauf zu achten, dass sie nicht alle cis-Männer sind.
Begründung: In  Zeiten  nach  der  Bologna-Reform  ist  es  für  Studierende  zunehmend  schwieriger  ein  Studium,  ehrenamtliches
Engagement und ggf. einen Nebenjob und Familie unter einen Hut zu bringen. Den Arbeitskreisen soll es im gesetzten Rahmen je
nach Bedarf freigestellt sein (mit) zu bestimmen, wie viele Personen sie für die Koordination brauchen. Außerdem soll eine Koordination
von  mehreren  Personen  auch  die  Geschlechtergerechtigkeit  fördern,  indem  eine  Quote  eingeführt  wird.  Wir  gehen  in  unseren
Ausschreibungs-  und Wahlverfahren nach den genannten Quotierungsgrundsätzen vor.  Es ist  Zeit,  diese auch in  unsrer  Satzung
festzuhalten. Für sinngemäße bzw. mit den Begründungen nicht in Widerspruch stehende, kosmetische Änderungen bin ich offen.

Änderungsantrag von Jenny Wilken:
„Falls die Referatsleitung aus mehr als einer Person besteht, ist darauf zu achten, dass sie nicht alle cis-Männer sind.”
In den Texten müsste es jeweils richtig heißen: Falls die Referatsleitung aus mehr als einer Person besteht, ist darauf zu 
achten, dass mindestens eine Person nicht cis-männlich ist.

GO-Antrag von Yannes G. Janert auf Vertagung.
Keine Gegenrede!
Damit ist dieser Tagesordnungspunkt vertagt.

TOP 9 Diskussion und Beschluss: Benennung Delegierte*r BAS-Bundesdelegiertenversammlung
(AK international students)

Antragstext vom AK international students:
Es soll auf der nächsten Sitzung eine Delegation für die BDV des BAS bestimmt werden.
Bitte nehmt den Punkt in die TO auf. Die nächste Sitzung ist die letzte vor der BDV, das heißt wir müssen es in der nächsten Sitzung
hinkriegen, jemanden als Delegierte zu benennen.

En-bloc-Abstimmung
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Kandidat*innen:

• Yu Zhang

• Phuong Anh Nguyen

• Franziska Volk

Stellvertreterin
• Silvia Kunz

Abstimmung über TOP 8:   17 / 0 / 0 - angenommen
Damit  sind  die  genannten  Kandidat*innen  sowie  ihre  Stellvertreterin  als  Delegation  für  die  BDV  de  BAS
bestimmt.

TOP10 Sonstiges

Die Sitzungsleitung schließt den Tagesordnungspunkt und damit die Sitzung um  20:28 Uhr.

Protokoll Sitzungsleitung

Die  Studierendenschaft  der  FSU  Jena  ist  gemäß  § 72  Abs. 1  ThürHG  eine  Teilkörperschaft  des  öffentlichen  Rechts.
Seite 5 von 5


